
 
 
Gremien:      Sitzung am:  Sitzungs-Nr. 
  
Ausschuss für Jugend, Senioren  09.09.2009  01 
und Soziales 
 
Sitzungsort:        Sitzungsdauer:  
Rathaus                  18.15 bis 19.55 Uhr  
 
Öffentlicher Teil der Sitzung 
 
Teilnehmer  anwesend von Top – Top es fehlten 
        entschuldigt unentschuldigt 
Herr Speßhardt x              
Herr Wulff       x 
Frau Hase (Stellv. x                     
von Herrn Wulff) 
Frau Kryzak        x   
Herr Meyer        x          1 - 6 
Herr Fischer        x                          
Frau Schulz          x         
Frau Bahr x      
Frau Neumann x  
Frau Hensen x             
 
Teilnehmer der Verwaltung: 
Herr  Lidzba              -  Fachbereichsleiter Ordnungswesen und Soziales 
Frau Heincke            -  Leiterin der Schulverwaltung 
Frau Schweda          -  Gleichstellungsbeauftragte 
Herr  Dähn                -  Protokollant 
 
Gäste: 
Frau Welzel           
 
 
Tagesordnung 09.09.2009 
 
a) Eröffnung der Sitzung 
b) Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesenheit und der 

Beschlussfähigkeit 
c) Änderungsanträge zur Tagesordnung 
d) Abwicklung der Tagesordnung 

 
 TOP 1  Wahl des Vorsitzenden 
 TOP 2  Wahl des 1. Stellvertreters des Vorsitzenden 
  TOP 3  Wahl des 2. Stellvertreters des Vorsitzenden 
 TOP 4  Verpflichtung der sachkundigen Einwohner des Ausschusses durch den 
    Vorsitzenden 
 TOP 5  Beschlussfassung zu den vorliegenden Fördermittelanträgen 
 TOP 6   Vorstellung der Eckdaten zur Haushaltsplanung 2010 
 TOP 7  Festlegungen der nächsten Sitzungstermine 2. Hj. 2009 
 
 
 
 



 
 
 

e) Einwohnerfragestunde 
f)  Anfragen der Ausschussmitglieder 
g) Informationen des Fachbereichsleiters 
h)  Schließung der Sitzung 
 
Zu a/b) Der Stadtvertretervorsteher Herr Speßhardt eröffnet die Sitzung und stellt die 
Ordnungsmäßigkeit der Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Von 8 Mitgliedern sind 8 
anwesend. Frau Hase ist als Stellvertreterin für Herrn Wulff anwesend. 
 
c)  Die Tagesordnung wird mit 7 Ja-Stimmen/ 1 Enthaltung einstimmig bestätigt. 
 
d)  Abwicklung der Tagesordnung   
 
 
TOP 1 Wahl des Vorsitzenden 
 
Für die Wahl des Vorsitzenden gibt es zwei Vorschläge: 
 
Nach der 1. Abstimmung haben Frau Kryzak und Herr Wulff jeweils 4 Stimmen erhalten. 
Nach der 2. Abstimmung haben Frau Kryzak und Herr Wulff ebenfalls 4 Stimmen erhalten. 
Auf Grund dieser Konstellation entscheidet das Los. Herr Wulff wird durch Losentscheid 
als Vorsitzender des Ausschusses gewählt. Frau Hase teilt mit, dass Herr Wulff, trotz des 
Fehlens,  die Funktion als Vorsitzenden annehmen wird. 
 
 
TOP 2 Wahl des 1. Stellvertreters des Vorsitzenden 
 
Für die Wahl des 1. Stellvertreters des Vorsitzenden gibt es zwei Vorschläge: 
 
Nach der 1. Abstimmung haben Frau Hensen und Frau Schulz jeweils 4 Stimmen 
erhalten. Nach der 2. Abstimmung haben Frau Hensen und Frau Schulz ebenfalls 4 
Stimmen erhalten. Auf Grund dieser Konstellation entscheidet das Los. Frau Hensen wird 
durch Losentscheid als 1. Stellvertreterin des Vorsitzenden gewählt.  
 
 
TOP 3 Wahl des 2. Stellvertreters des Vorsitzenden 
 
Für die Wahl des 2. Stellvertreters gibt es einen Vorschlag:  
 
Frau Schulz wird mit 4 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen als 2. 
Stellvertreterin des Vorsitzenden gewählt.  
 
 
TOP 4 Verpflichtung der sachkundigen Einwohner des Ausschusses durch den      
Vorsitzenden 
 
Nach § 28 (2) KV M-V werden die sachkundigen Einwohner, Frau Neumann und Frau 
Hensen durch Herrn Speßhardt per Handschlag verpflichtet. 
 
 
Frau Hensen leitet als 1. Stellvertreterin des Vorsitzenden die Sitzung. 
 
 



 
 
 
TOP 5 Beschlussfassung zu den vorliegenden Fördermittelanträgen 
 
Auf Nachfrage teilt Herr Lidzba mit, dass von 1.500 €, die zur Verfügung stehen, noch 
200,00 € übrig sind.  
Herr Meyer fragt an, ob noch Anträge für dieses Jahr zu erwarten sind? Frau Kryzak teilt 
mit, dass es hier für eine Fördermittelrichtlinie gibt und die Frist verstrichen ist.  
Es werden Bedenken zu den Veranstaltungen hinsichtlich der Fahrtkosten, 
Teilnehmerbeiträgen geäußert.  
Frau Kryzak fragt an, ob noch auf andere Ebenen Mittel beantragt wurden. Herr Lidzba 
teilt hierzu mit, dass noch auf anderen Ebenen, z. B. beim Land, Mittel beantragt wurden.  
Es wird der Vorschlag gemacht, dass der Antrag des Katholischen Pfarramt St. Elisabeth 
und des Arbeitslosenverbandes Deutschland, - Arbeitslosenzentrum - 
mit 80,00 € seitens der Stadt gefördert wird. Der Antrag der Selbsthilfegruppe „Leben mit 
und nach Krebs“ Hagenow und Umgebung mit 40,00 € gefördert wird. 
 
Dieser Vorschlag wird mit 8 Ja-Stimmen angenommen. 
 
TOP 6 Vorstellung der Eckdaten zur Haushaltsplanung 2010 
 
Frau Heincke erläutert Eckpunkte des Haushaltes (siehe Anlage). 
 
Herr Meyer verlässt um 19.15 die Sitzung. 
 
Frau Hase fragt an, inwieweit eine Unterbringung der Hortklassen vorgesehen ist? 
Frau Heincke teilt hierzu mit, dass etwas in Planung ist. Es kann jedoch darüber noch 
keine endgültige Aussage getroffen werden. 
 
Hr. Lidzba erläutert Eckpunkte des Haushaltes. 
 
Frau Kryzak äußert Bedenken hinsichtlich der Kosten die entstehen bei der Unterbringung 
von Bürgern anderer Gemeinden im Haus für Wohnungsnotfälle. 
 
Frau Schweda erläutert Eckpunkte des Haushaltes. Es wird am 25.09.2009 eine 
Veranstaltung in der Europaschule zum Thema „Ausländerfeindlichkeit“ stattfinden. 
Am 21.10.2009 findet eine Veranstaltung im Rathaussaal zum Thema „Magersucht“ statt.  
 
 
TOP 7 Festlegung der nächsten Sitzungstermine 2. Hj. 2009 
 
Frau Kryzak schlägt vor, die Ausschusssitzungen alle 6 Wochen stattfinden zu lassen. Die 
Sitzungen für dieses Jahr finden demnach am 20.10. / 08.12. statt. 
 
 
e)   Einwohnerfragestunde  
      
 Frau Welzel fragt an, warum „Am Hasselsort“ nicht alle Straßenlampen leuchten? 
 Herr Lidzba teilt hierzu mit, dass dies mit dem FB V geprüft wird. 
 
f) Anfragen Ausschussmitglieder 
 
 - keine - 
 
 



 
 
 
g) Informationen des Fachbereichsleiters 
 
 Haus der sozialen Dienste 
 Die Submission erfolgte am 08.09.2009. Der Baubeginn ist für Ende September 

vorgesehen (39. KW). Es wurden Gespräche mit den Nutzern geführt. 
 Vor Baubeginn erfolgt die Bauanlaufberatung. Es wurden in dem Bereich Bäume 

abgenommen, um Baufreiheit zu schaffen und um weitere Schäden an den 
Fundamenten und Gehwegen zu vermeiden.  

 
 Seniorenbeirat 
 Am 15.09. 2009 wird eine Fahrt nach Kneese zum Arche-Hof statt finden. 
  
 Fritz-Reuter-Straße 
 Eine Querungshilfe wurde installiert. Damit soll eine erhöhte Sicherheit, vor allem für 

die Senioren, gewährleistet sein. 
 
 Bahnhofstraße 
 In verschiedenen Abschnitten wurden Gehwege ausgebessert. 
  
 
h) Die Sitzung wurde um 19:55 Uhr durch geschlossen. 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         
 
 


